
 

Merkblatt Kopfläuse 

In den letzten Jahren wurden Läuse auf unserem Zeltlager immer wieder zu einer Herausforderung. Daher 
möchten wir Sie im Vorfeld über einen möglichen Läusebefall und über unsere Vorgehensweise informieren. 

Wir bitten Sie inständig, Ihr Kind, bevor es ins Zeltlager fährt, gründlich auf Kopfläuse und Nissen zu 
untersuchen. Falls Sie Bedenken haben oder unsicher sind, können Sie uns ansprechen oder Ihren Kinderarzt 
aufsuchen. 

Wir behalten uns vor, die Kinder nach Ankunft auf dem Zeltplatz noch einmal auf Läuse zu kontrollieren. Falls 
wir bei dieser Untersuchung Läuse oder Nissen bei Ihrem Kind finden, muss dieses umgehend von Ihnen oder 
einer Vertrauensperson abgeholt werden. 

Wenn Sie mit Ihrem Kind zu Hause ankommen, sollten Sie sofort eine Erstbehandlung veranlassen. Nähere 
Informationen entnehmen Sie dem beigelegten Merkblatt. Nach der Behandlung muss Ihr Kind mindestens 24 
Stunden zu Hause verbleiben. 

Da innerhalb von 8-10 Tagen eine erneute Behandlung erforderlich ist, klären Sie bitte mit der Zeltlagerleitung, 
ob Ihr Kind auf dem Zeltlager bleiben kann. Alternativ stellen Sie sicher, dass Ihr Kind zur Nachbehandlung das 
Zeltlager frühzeitig verlässt. 

Das Infektionsschutzgesetz (IfSG) schreibt vor, dass die Wiederaufnahme im Zeltlager erst nach ärztlichem 
Urteil (Attest) erfolgen kann. 

Haben wir bei Ihrem Kind auf dem Zeltlager keine Läuse festgestellt, können wir nicht ausschließen, dass sich 
Ihr Kind dennoch mit Läusen infiziert hat. Daher möchten wir Sie bitten, sich das beigelegte Merkblatt gut 
durchzulesen und entsprechende Behandlungsschritte einzuleiten. 

Falls Sie bei Ihrem Kind vor dem Zeltlager Läuse entdeckt und eine Behandlung durchgeführt haben, sind Sie 
dazu verpflichtet uns diese Information mitzuteilen, damit wir eine weitere Ansteckungsgefahr verhindern 
können. Selbstverständlich gehen wir mit dieser Information vertrauensvoll um. Falls die Nachbehandlung in 
den Zeitraum des Lagers fällt, muss von Ihrer Seite sichergestellt werden, dass Ihr Kind für diese das Lager 
frühzeitig verlässt. 

Sollten Sie Bedenken oder Fragen haben dürfen Sie sich gerne an die Kontaktperson auf der ersten Seite dieses 
Rundbriefs wenden. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 


